
 

Protokoll der Mitgliederversammlung der APBB am 16.03.2010 in Leipzig (Bun-
desverwaltungsgericht) 

Stand: 09.04.2010 - endgültige Fassung 

 

Beginn 17:25 Uhr 

Leitung: Dr. Jürgen Kaestner  

 

Protokollführung: Dr. Christine Wellems 

Anwesend: 24 Personen  

 

TOP 1  Systematische Einordnung von Behördenbibliotheken und hieraus abzuleiten-
de Konsequenzen für die Eingruppierung von Arbeitnehmern und Arbeitnehmerinnen 
in diesen Bibliotheken 

Entsprechend der Fachliteratur sind Behördenbibliotheken als „wissenschaftliche Spezialbib-
liotheken“ einzustufen.  

Vgl. hierzu:  

Plassmann, Engelbert: Das Bibliothekswesen der Bundesrepublik Deutschland / von Engel-
bert Plassmann u. Jürgen Seefeldt. – 3., wiederum vollständ. neubearb. Aufl. d. durch Gisela 
von Busse u. Horst Ernestus begr. Werkes. – Wiesbaden : Harrassowitz, 1999. – XII, 510 S. 
: Ill., Kt. – ISBN 3-447-03706-7 

Als Grundlage für Stellenbewertungen in Behördenbibliotheken sollte daher die Veröffentli-
chung „Arbeitsvorgänge in wissenschaftlichen Bibliotheken“ (Berlin 2000) herangezogen 
werden. Diese Veröffentlichung wird seit ihrem Erscheinen von der Bundeswehrverwaltung 
als Referenzdokument anerkannt für Tätigkeitsdarstellungen für Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer in Fachinformationseinrichtungen (Bibliotheken) des Fachinformationswesens 
der Bundeswehr.  

 

TOP 2 – Stellungnahme der APBB zum hessischen Bibliotheksgesetzentwurf 

Es wird eine Stellungnahme durch den Vorstand erstellt.  

 

TOP 3 Stellungnahme der APBB zu den Verhandlungen über die Einstufung von Bib-
liothekarinnen und Bibliothekaren 

Es wird mit Mehrheit beschlossen, sich der Formulierung der Bibliotheksverbände anzu-
schließen. 



 

TOP 4 - Rechenschaftsbericht und Kassenprüfung für das Kalenderjahr 2009 

Frau Aulich informiert über Einnahmen und Ausgaben 2009 sowie über die Kontenstände. 
Der Kassenprüfungsbericht (Frau Bibl.R’in Willich) liegt vor, es gibt keine Beanstandungen.  

Frau Willich schlägt vor, zur Kostenersparnis die Rechnungen künftig über E-Mail zu versen-
den. Dieser Vorschlag wird nicht angenommen, da der Mailverteiler noch nicht so korrekt ist, 
dass er für die Rechnungsversendung benutzt werden könnte.  

Es wird Entlastung erteilt.  

Das Finanzamt Wiesbaden hat die APBB wieder zu einer Steuererklärung aufgefordert, die 
alle drei Jahre fällig ist. Die Belege sind schon dem Steuerberater, der die erste Steuer-
erklärung durchgeführt hatte, übergeben worden. 

 

TOP 5 Fortbildung 

Der Workshop der APBB während des Leipziger Bibliothekartages 2010 wurde als sehr nütz-
lich bewertet. Es soll auf künftigen Bibliothekartagen regelmäßig eine Fortbildungsveranstal-
tung für Parlaments- und Behördenbibliothekare durch die APBB angeboten werden. 

Als Themen sind u.a. vorgesehen: 

- Urheberrecht  

- Yahoo-Pipes  

 

TOP 6 Arbeitshefte und Mitteilungen 

Die Veröffentlichungen für das Jahr 2010 und 2011 werden auf der Sitzung des Vorstands 
am 17.03.2010 besprochen.  

Ende gegen 18:10 Uhr 

 

 


